
Da uns unsere letzte Leserumfrage 
verraten hat, dass noch immer viele 

von euch auf einem 125 ccm Zweitak- 
ter umher shredden, wollen wir unse- 
ren Screamer-Fans natürlich auch ei- 
nen Auspufftest bieten. Hierzu haben 

mb ;>=,prir den wohl beliebtesten Zweitakter 
-E der MX2-Klasse ausgewährt, um zu 

sehen, ob der potente Motor der KTM 
125 SX durch unser ,,Dosenstechen" 

nochmals verbessert werden kann. 
Zisch! 
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I s  ist nicht. leicht, Gutes zu verbessern,und dies Wie bei den ~iectaktern gilt in Europa auch fOr haben wir bei diesem Test außen vor gelassen, da sich 
trifft insbesondere beim MotoFuning der KTM . die Zweitakta das vom Weltverband FIM festgelegte die Anlagen in puncto Qualität nicht groß voneinander 

. , 



We bereits in der Einleihing erwähnt, bietet der 
L 'Originalauspufi bereits ab Werk eine gute Basis. , 

Der Schwerpunkt wurde auf safte L e i i n g  ab 
dem mittleren Drehzahlbereich gesetzi. Nach oben 
heraus bletet er ebenfalls eire viel versprechende 

:Performance. Auch w n n  dies Nyhj unbedingt 
dem typisdien'fictory-Ldak ents&cht, k c h t  die 

' ' 

Vernicklung der Auspuffbirne durchaus Sinn, da , -j& den Auspfl effektivvor hässlicher Konosion 

sind, W s i c h  auch diese Anlage schön fahren. 
Im unteren Drehzahlbereich ist sie etwas släricer 

, als das Original, jedoch nicht sa stark wie die Bes- 
ten im Test.ln der M i i  macht sich beim Fahren 
der Hauotuntetschied bemehr.  dort fUhH sich 
der Auspuff richtig stark an. Wach oben heraus V *Y . .. n? !../ 
dreht der Motor m# d i r  Pipe schön und sauk . - '-- I I I~ I~  n in011 

weiter, jedoch ist dort nicht mehr so vehemeot . „D H W r -, 
- r  * . , . y  

der Leistungszuwachs zu spuren wie zum Beisie1 
' beim DOMA- odeibelm SP-Produkt. 
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SP HGS 

Der mehrteilige .Schwei~tyle"dieser Pipe i i t  
tabächlich nur opösdier Natur. FUr 50 Eum weni- 
ger gibls den Auspuff auch im „Nmlo-Look". . 
Neben dem Aussehen ist auch die Performance 
der SP-Pipe richtig gut. Bereits früh geht's bei ihr 
zur Sache, in der Miie sowie oben i$ sie durch- 
zugstärker als das Standardpendant, hier aber 
nicht so gut wie der DUMA-Auspuff. Auf engen 

I Sport importiert wird, ist &SP-HGS-~ohr. In I 

Sachen Leistungsentfahg ist &sehr artverwandt 
. ~ . ~  ... ... .... 

, mit dem Onginalauspuff. Unten und in der Miie . . 
...... ist er nahe2U identisdi mit dem Standaklpmduh, 

. lediglich oben herausist etwas m$r.leistungsni- . . 

wadis zu spüren. ~ n t e h  Strich ein guter Auspuff, ,- 
10 

10 V ,P . ..I. jedoch kommt er an die Performance der Anlagen . . ? U  

S M n  ist die SP-Anlage sogar der Match-Mn- 
.ner, weshalb wir sie insgesamt neben das DDMA- 
Pmduh auf den Phtz an der Sonne 
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UlmIn r lODO 

t- 
:M-.. , _ '  

, . B$ elf$! 9 d  die~uiip.uHbhne u n i  ~ r n  . _ Jänipfer auch saparat erhaltlich. Bei I n t e r n  an einem Einzelteil lohnt es, beim , Die mit diesem . ol gekennzeichneten Auspuffan 
A s n  BAPuhpwI~decAd O D ~ W  EMPU~J~W EWe-lieftt dar SP-Auspuff einw halben Punkt wrder UOMA-Plp% lagen befanden sich bei unserer Lautst#rkenmewn 

- T  r h '%Ir ~ e & h g e n  als Tehie@r, da si$ das 00YILPmdukt M oberen UreMberekh einia* noch stärker anflhit - uber dem neuen FIM-Gerauschlimit von 96 Dezibel 
J u@Oi b i i r  ~ 2 ~ ~ q m - & i  Ihtunb in ~esekBBich snwheidend sei* kann. ............. .- - - . .  * -\ -- --. . - ----- - " - 
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her verraten, wie dies gehti damit ihr für diese Reparatur eure 
, d verpulvert. , . , " 1 

GW!s~ahd~&r~fer, @tds: Wotfgang 8r;ndt @ 
'L ,r-. . 



MATERIAL UND WERKZEUG 
Es ist wichtig, das richtige Material parat zu haben. Da 
manche Endschalldämpfer geschraubt, andere wiede- 
rum genietet sind, werden je nachdem ein entsprechen- 
der Schraubenschlüssel (geschraubt) oder eine Bohr-, 
maschine, Dorn, Hammer, Nietzange und Nieten aus 
Edelstahl benötigt. Kriechöl und ein ~urnmihammer 
sollten neben etwas Dichtmasse und ausreichend 
Dämmwolle ebenfalb verfügbar sein. Bei der Dg 
wolle gibt es Unterschiede in Sachen Waltkke , 
der.Wolle von Silent Sport haben wir bislang $ie bes 

; ten Erfahryngen gesammelt. ÄtiBkrdemqt3+&@$' 
Sport auch .Re(v)PacksU passend für die gängiysiar 
Endschalldämpfer an. Faills herkömmliche Dämmwolle 
eingesetzt wird, benötigt man außerdem ein Maßband 
(oder Zollstock) und eine Waage zum ~erechnen bzw. 

,Abwiegen des benötigten Dämmmaterials. 

I Bei verschraubten Ein- bzw. Ausgangskappen einfach 
Schrauben mit dem.Schraubenschlüssel aufdre- 

n. Falls die'entsprechende Kappe genietet ist, die 
einzelnen Nieten mit einer8ohrmaschine gleichmäßig 

,-bohren (1 .). Danach die Nieten jeweils mit einem 
1 passendeq Dorn und einem Hammer vorsichtig heraus- 

schlagen (2.). Sind die Nieten bzw. die schrauben 
y l l s t ä n d i g  entfernt, kann dieVerschlusskappe abge- ' nammen werden. Es ist ratsam, etwas Kriechöl in den 

Spalt zwischen Gehäuse und Endkappe zu sprühen. 

, Y w c h d e m  das Kriechöl eingewirkt ist, die Verschluss- - 

, Gppe entfernen. Um den festen Sitz der Endkappe zu 
lockern, hilft es, mit einem Gummihammer rundherum 

/ +ht auf das Gehäuse oder die Kappe zu schlagen, 

/ (a). Nun kann die alte Dämmwolle aus dem Schall- 
dimpfergehäuse vollständig entfernt werden (4.). Es 

I wp f i eh l t  sich, vor dem Entfernen des Dämmmkterials 

' das Siebrohr herauszunehmen. So gelangt man besser 
, an die verschlissene Wolle, um diese zu entfernen (5.). 

, AUSMESSEN DES F Ü L L ~ o u ~ E w s  
Je nach mathematischem Verständnis wird's jetzt viel- 
leicht etwas kompliziert: .Da das~Füllv~lumen errechnet 
und das Füllmaterial abgewogen werden muss, müsser 
hierzu ai6 Maße wie in der Abbildung unten ermittelt 
werden (6.). Um den Füllraum zu errechnen, zieht ihr 
eigentlich nur das Volumen des inneren Siebrohrs vom 
-Volumen des äußeren Schalldämpfergeh~uses ab. Für 
Mathemuffel haben wir diese Rechnung unten in.der 
Info-Borsicherheitshalber noch einmal aufgeführt. 

STOPFEN M i i  NORMALER D ~ M W O L L E  
Nachdem das Schalldäm'mmaterial abgewogen wurde, 

\ 
wird di6 Wolle in einzelne Stränge aufgeteilt ( X ) .  Die 
gefertigten Stränge müssen jetzt gleichmäßig um das 
Siebrar gelegt werden. Achtet darauf, dass dabei . 
keine Hohlräume entstehen! (8.) Das Dämmmaterial 
muss anschließend mit einem geeigneten Werkzeug 
nachgeschoben werden. Hier darauf achten, dass das 
abgewogene Däinmmaterial gleichmäßig im Endschall- 
'--mpfer verteiltist..(g.) 

STOPFEN M i i  SlLENi SPQRT RE(V)PACK 
Sehr viel unkomplizierter ist es, wenn man das Sileht 
Sport .Re(v)Pack" veiwendet, das zum entsprechen-. 
den Auspuff passt. Dann hat man sich zum einen das 
Abmessen und Abwiegen gespart und auch die Monj 
tage ist wsentlicli einfacher. Das Papprohr muss-le- 
diglich über das Siebrohr im Schalldämpfer geschoben 
werden (10.). Achtet darauf, dass decfarbige Refe- 
renzfaden immer in Richtung Schalldämpferende zeigt. 
Anschließend wird einfach nur noch das Papprohr, das 
sich zum jetzigen Zeitpunkt zwischen Siebrohr und 
Dämmmaterial befindet, herausgezogen und ein even- 
tuell leicht überstehendes Ende in den Schalldämpfer 
gedrück$(ll.). 

So, hun ist die Hauptarbeit getanijetzt muss die Ver- 
schlusskappe wieder eingesetzt werden. & ist ratsam, 
zusätzlich etwas temperaturbeständige Dichtmasse 
nwischen die Verschlusskappe und die Schalldämp- 

, -ferwand aufrutragen..Danach muSs die Endkappe 
oder angenie!et werden. (12.) 

ynd ausrei8en.. ' 

4 .  Gehäuse: 0,785 X A cm X B cm X L cm =X ccm 
2. Siebmhr: 0,785 X C cm X C cm X L cm = Y ccm L -1 .. 

Eigentlich ist das Berechnen der Füllmenge gar nicht 3. Ergebnis: X ccm - Y  ccm =Z ccm 

so schwer, wenn ihreuch an folgende Rechnung haltet:. 4. Jetzt das Ergebnis (2) durch 1.000 teilen, um das ~olumen-b ' 
- (V) in ütem N ehalteniz. B. 4.200 ccm = 4,2 I). 

5. FUllmenge Viertakter: 220 gjl X V = ? g (Gram) 
5b. FLillmenge ZWeilaMer: 160 gll X V =? g (Gramm) 
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Design spricht für skh. Im tieferumfang ist eine 
Bremsschlauchführung enthalt 

Eine neue Innovation in Sache Handschutz 
einfache Montage an alle Lenker inkl. 
Halterzatz 
vertikal 2-fach verstellbar . Farbgebung wie Original-Plastik 

Hergestellt aus hochwertigem 
Kunststoff und Aluminium . P) . Die drehgelagerten FUBe 
passen sich den Bodenverhältnlsse 
an und sorgen somit für einen sicheren Halt 
Justierbar in zwei unterschiedlichen Hohen 
einsetzbar auch für Mini Bike's 

<: H 
leicht und Platzsparend 


